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Steiermark

Kundmachung

GZ: B-2025-1050-00178/0002

angeschlagen am:10.07.2025 Datum: 10.07.2025
abgenommen am: 12.08.2025 Kontaktdaten
SB/Abt: Franziska Pinegger

Tel: +43 3142/61550465

Gegenstand: Garage mit 4 Abstellplatzen, Mail: stadtgemeinde@baernbach.gv.at

Stiitzwand und

Gelandeveranderungen

Franz Fahnrich, FohrenstraBe 6, 8572 Barnbach
Brigitte Fahnrich, FohrenstraBe 6, 8572 Barnbach

Kundmachung
zur Bauverhandlung

Mit der Eingabe vom 23.06.2025, eingelangt am 24.06.2025, haben Herr Franz Fahnrich,
FohrenstraBe 6, 8572 Barnbach und Frau Brigitte Fahnrich, FohrenstralRe 6, 8572
Barnbach, einen Antrag auf Erteilung einer Baubewilligung fir die Errichtung einer Garage
mit 4 Abstellplatzen, einer Stiitzwand und Geldandeveranderungen gemaf §§ 19 und 29
Stmk. Baugesetz, LGBI. Nr. 59 i.d.F.d. Novelle LGBI. Nr. 23/2025 auf dem Grundstick GST
844/31 aus EZ 63350/00189 in KG Piberegg, angesucht.

Hierlber wird im Sinne der §§ 39 bis 44 AVG 1991, BGBI. Nr. 51, id.g.F., die

Verhandlung mit Ortsaugenschein fur
Dienstag, den 12.08.2025, um ca. 08:30 Uhr

mit dem Zusammentritt an Ort und Stelle in
Josef-Roll-Siedlung 33a, 8572 Barnbach angeordnet.

Verhandlungsleiter: Bmstr. Ing. Gottfried Unger

Gemal § 42 Abs. 1 AVG verlieren Parteien (Nachbarn) ihren Rechtsanspruch oder ihr rechtliches Interesse an der
Sache, soweit sie nicht spatestens am Tag vor der Verhandlung bei der Baubehdrde oder wahrend der Verhandlung
Einwendungen im Sinn des § 26 Abs. 1 Stmk Baugesetz erheben.
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Hinweis:

Macht ein Nachbar der Behorde glaubhaft, dass er durch ein unvorhergesehenes oder unabwendbares Ereignis
verhindert war, rechtzeitig Einwendungen nach § 26 Abs. 1 Stmk. Baugesetz zu erheben, und trifft ihn kein
Verschulden oder nur ein minderer Grad des Versehens, kann er binnen zwei Wochen nach Wegfall des
Hindernisses, jedoch spatestens bis zum Zeitpunkt der rechtskraftigen Entscheidung der Sache bei der
Baubehdrde Einwendungen erheben. Solche Einwendungen gelten als rechtzeitig erhoben und sind von der
Baubehdrde zu beriicksichtigen.

Werden keine Einwendungen erhoben, so wird dem Ansuchen stattgegeben, sofern sich nicht von amtswegen
Bedenken ergeben.

An der Verhandlung teilnehmende Vertreter beteiligter Stellen oder Personen haben sich rechtzeitig mit den
erforderlichen Weisungen und Ermachtigungen zu versehen, um bindende Erklarungen abgeben zu kdnnen.
Etwaige Vorbehalte hinsichtlich nachtraglicher Erklarungen kénnen gemal den vor angefiihrten Bestimmungen
nicht bertcksichtigt werden.

Die Anrainer und sonstigen Parteien und Beteiligten werden eingeladen, sofern sie etwas vorzubringen
beabsichtigen, bei der Verhandlung zu erscheinen.

Die fur das Verfahren eingereichten Plane und sonstigen Behelfe liegen bis zum Tag vor der oOrtlichen Erhebung
im Bauamt des Stadtgemeindeamtes zur allgemeinen Einsicht auf.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verhandlung — abgesehen von der persénlichen Verstandigung der
bekannten Beteiligten — auch durch Anschlag an der Amtstafel sowie durch Veroffentlichung unter der Internet-
Adresse der Behorde https://www.baernbach.gv.at/index.php/buergerservice/amtstafel kundgemacht wurde.

Bei Errichtung von Neubauten sollte der Umriss des Bauvorhabens fir die Beurteilung bei der Bauverhandlung
provisorisch abgesteckt werden.

Der Burgermeister

LTAbg. Jochen Bocksruker
(elektronisch gefertigt)

Unterzeichner St adt genei nde Béar nbach
Datum/Zeit-UTC 2025-07-10T09: 28: 02+02: 00
Aussteller-Zertifikat | a- si gn- cor por at e- 07
Serien-Nr. 613940984

Prufinformation| | nf or mat i onen zur Prifung der el ektroni schen Signatur finden Sie unter:
https://ww. si gnat ur pruefung. gv. at

Hinweis Di eses Dokurment wurde antssigniert. Auch ein Ausdruck di eses Dokunents hat genéfl
§ 20 E-Governnent-Cesetz die Beweiskraft einer o6ffentlichen Urkunde.

Seite 2



		2025-07-10T09:28:02+0200
	Stadtgemeinde Bärnbach
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




